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An die  
Mitglieder 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Sport 
der Stadtverordnetenversammlung 
Kassel  

 
 
Guten Tag, 
 
zur 19. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
lade ich ein für 
 

Mittwoch, 14. Dezember 2022, 17:00 Uhr, 
Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 
Während der Sitzung sind die allgemeinen Hygieneregelungen einzuhalten, und 
das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder Schutzmaske der 
Standards FFP2) wird empfohlen. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Menstruationsproduktspender in Kassel ausweiten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.513 - 

 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkungen der Ukrainekrise 

auf geflüchtete Menschen aus der Ukraine im Sozialausschuss 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.536 - 

 
3. Bericht der Wohnberatungsstelle der Caritas Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.566 - 
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Einladung zur 19. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport am 14. Dezember 2022 
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4. Projekt "Digital im Alter" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.591 - 

 
Ambulante Versorgung von Menschen mit psychischen Problemen 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Tabea Mößner 

5. 

- 101.19.528 -  
 

Kosten der Unterkunft und Heizkosten 
Anfrage Fraktion DIE LINKE 
Berichterstatter/in: Stadtverordnete Jenny Schirmer 

6. 

- 101.19.667 -  
 
 
Freundliche Grüße 
 
gez. Norbert Sprafke 
Vorsitzender 
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Niederschrift 
über die 19. öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport 
am Mittwoch, 14. Dezember 2022, 17:00 Uhr 
im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 
 
 
Anwesende:  
 
Mitglieder 
Norbert Sprafke, Vorsitzender, SPD 
Jutta Schwalm, 1. stellvertretende Vorsitzende, CDU 
Julia Herz, Mitglied, B90/Grüne 
Dorothee Köpp, Mitglied, B90/Grüne 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Maria Stafyllaraki, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Herr Mustafa Gündar) 
Esther Kalveram, Mitglied, SPD 
Petra Ullrich, Mitglied, SPD 
Annette Knieling, Mitglied, CDU 
Jenny Schirmer, Mitglied, DIE LINKE 
Norbert Hansmann, Mitglied, AfD 
 
Teilnehmer mit beratender Stimme 
Semra Yazicioglu, Vertreterin des Ausländerbeirates 
 
Magistrat 
Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 
 
Schriftführung 
Thorsten Bork, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Entschuldigt: 
Jennifer Rieger, Stadtverordnete, Die PARTEI 
 
Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Anja Deiß-Fürst, Sozialamt 
Alexander Ponelies, Caritas 
Annika Marschall-Kuhn, Caritas 
Gisela Degenhardt, Caritas 
Frank Gerhold, Freiwilligenzentrum Kassel 
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Tagesordnung: 
 
1. Menstruationsproduktspender in Kassel ausweiten                      101.19.513 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkungen der  

Ukrainekrise auf geflüchtete Menschen aus der Ukraine im  
Sozialausschuss                                                                                          101.19.536 

3. Bericht der Wohnberatungsstelle der Caritas Kassel                      101.19.566 
4. Projekt "Digital im Alter"                                                                         101.19.591 
5. Ambulante Versorgung von Menschen mit psychischen 

Problemen 
101.19.528 

6. Kosten der Unterkunft und Heizkosten 101.19.667 
 
 
Vorsitzender Sprafke eröffnet die mit der Einladung vom 7. Dezember 2022 
ordnungsgemäß einberufene 19. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Sport, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
Zur Tagesordnung 
 
Stadtverordnete Schirmer, Fraktion DIE LINKE, teilt mit, dass die Anfrage unter 
Tagesordnungspunkt 5, betr. Ambulante Versorgung von Menschen mit 
psychischen Problemen, Fraktion DIE LINKE, 101.19.528, aus dem Geschäftsgang 
zurückgezogen wird. 
 
Vorsitzender Sprafke stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
1. Menstruationsproduktspender in Kassel ausweiten 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 18. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.513 - 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird gebeten, zu prüfen ob eine Bereitstellung von kostenlosen 
Menstruationsartikeln in Schulen, Jugendzentren, Bürger*innenhäusern, im 
Jobcenter und öffentlichen Gebäuden der Stadt Kassel möglich ist. Ferner wird 
der Magistrat gebeten zu berichten, in welchen Einrichtungen eine 
Bereitstellung von kostenlosen Menstruationsprodukten bereits erfolgt und in 
welchen Einrichtungen eine Bereitstellung von kostenlosen 
Menstruationsprodukten geplant ist. 
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Menstruationsartikeln in unterschiedlichen städtischen Einrichtungen. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
2. Regelmäßige Berichterstattung über die Auswirkungen der Ukrainekrise 

auf geflüchtete Menschen aus der Ukraine im Sozialausschuss 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Juli 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.536 - 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, regelmäßig über die Situation von geflüchteten 
Menschen aus der Ukraine im Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport zu 
informieren. Dabei soll schwerpunktmäßig über aktuelle Entwicklungen und 
Problemlagen berichtet werden. 

 
Bürgermeisterin Friedrich gibt einen Überblick über aktuelle Zahlen und eine 
Prognose zu Beginn des nächsten Jahres. Insbesondere berichtet sie über die 
Bemühungen um eine Integration in Arbeit. Problematisch für die Geflüchteten ist 
die Teilnahme an Sprachkursen, durch akuten Lehrkräftemangel beträgt 
mehrheitlich die Wartezeit auf einen Platz in einem Sprachkurs mehr als 6 Wochen. 
 
Im Anschluss an den Bericht beantwortet Frau Friedrich Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
3. Bericht der Wohnberatungsstelle der Caritas Kassel 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.566 - 

 
Beschluss 

 
Der Magistrat wird gebeten, eine*n Vertreter*in der Wohnberatungsstelle der 
Caritas Kassel in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport einzuladen, 
um über ihre Arbeit zu berichten. 
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Bürgermeisterin Friedrich stellt Frau Gisela Degenhardt und Frau Annika 
Marschall-Kuhn, Wohnberatung des Caritasverbandes Nordhessen-Kassel e. V., 
vor und übergibt ihnen das Wort. Frau Degenhardt und Frau Marschall-Kuhn 
berichten ausführlich über ihre Arbeit anhand eines Handouts und beantworten 
Fragen der Ausschussmitglieder. Das Handout wird der Niederschrift als Anlage 
beigefügt. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4. Projekt "Digital im Alter" 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 17. Oktober 2022 
Bericht des Magistrats 
- 101.19.591 - 

 
Beschluss 

 
Wir bitten den Magistrat, das Projekt „Digital im Alter“ in einer Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport vorzustellen und über die 
bisherige Arbeit und die geplanten Ziele zu berichten. 

 
Bürgermeisterin Friedrich stellt Herrn Frank Gerhold, Freiwilligenzentrum Region 
Kassel, vor und übergibt ihm das Wort. Herr Gerhold berichtet über die 
Entwicklung und den aktuellen Stand des Projektes und informiert über die 
Problemlagen. Nachfragen der Ausschussmitglieder werden beantwortet. 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
5. Ambulante Versorgung von Menschen mit psychischen Problemen 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.528 - 

 
Stadtverordnete Schirmer, Fraktion DIE LINKE, zieht für ihre Fraktion die 
Anfrage aus dem Geschäftsgang zurück und kündigt eine neue Anfrage an. 
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Anfrage Fraktion DIE LINKE 
- 101.19.667 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Bei wie vielen Personen im Transferleistungsbezug wurden 2019, 2020, 
2021 und 2022 nicht die volle Miete übernommen? 

2. Bei wie vielen Personen im Transferleistungsbezug wurden 2019, 2020, 
2021 und 2022 nicht die vollen Heizkosten übernommen? 

3. Welche Heizkosten werden derzeit als angemessen betrachtet (bitte 
aufschlüsseln nach Größe der Bedarfsgemeinschaft und Energieträger)? 

4. Auf welcher Berechnungsgrundlage wird der Heizkostenschlüssel 
festgelegt? 

5. Wie haben sich die Angemessenheitsgrenzen bei Gas in den letzten 8 
Jahren entwickelt? 

6. Wieso sind die Grenzwerte für die Heizkosten für die verschiedenen 
Energieträger im Lauf der letzten Jahre gesunken?  

7. Wie viele Anhörungen zur Höhe der Heizkosten wurden im Jahr 2019, 
2020, 2021 und 2022 verschickt? 

8. Wie viele Kostensenkungen sind daraus erfolgt? (Bitte mit Angabe der 
durchschnittlichen Höhe in kWh und Euro pro Person und 
Bedarfsgemeinschaft) 

9. Bei wie viele Haushalten wurden Miet- oder Heizkosten in voller Höhe 
übernommen, die über den festgelegten Angemessenheitsgrenzen 
liegen? (Bitte mit Angabe der durchschnittlichen Höhe in kWh und Euro 
pro Person und Bedarfsgemeinschaft) 

10. Was unternimmt der Magistrat, um die Angemessenheitsgrenzen der 
Kosten der Unterkunft vor Herbst 2023 anzupassen? 

11. Bei wie vielen Haushalten wurde in 2022 die Übernahme erhöhter 
Abschlagszahlungen beantragt? 

12. Bei wie vielen Haushalten wurde in 2022 die Übernahme erhöhter 
Abschlagszahlungen abgelehnt? 

13. Wieso werden auf der Seite der Stadt Kassel und beim Jobcenter Stadt 
Kassel unterschiedliche Angaben zu den Grenzwerten für die Heizkosten 
gemacht? 

14. Wieso fehlt auf der Internetseite des Jobcenters der Hinweis für die 
Mehrbedarfe bei dezentral zubereitetem Wasser? 

15. Sind die Angaben in Euro für die Heizkosten auf der Seite der Stadt 
Kassel nur als Richtwert zu sehen und wieso wird das nicht 
entsprechend gekennzeichnet? 

 



 

Niederschrift über die 19. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Sport  
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6 von 6 Bürgermeisterin Friedrich sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage zur 
Niederschrift zu. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Nach Zusage der schriftlichen Beantwortung zur Niederschrift erklärt 
Vorsitzender Sprafke die Anfrage für erledigt. 
 
 
Ende der Sitzung: 18:45 Uhr 
 
 
 
 
 
Norbert Sprafke Thorsten Bork 
Vorsitzender Schriftführer 
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Rathaus, 34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
info@linksfraktion-kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.528 
 
 
Ambulante Versorgung von Menschen mit psychischen Problemen 
 
 
Anfrage 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst (SpDi) 
1. Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit welchen Qualifikationen 

und welchen Beschäftigungsumfang sind im Sozialpsychiatrischen 
Dienst tätig? 

2. Welche Aufgaben nimmt der SpDi wahr? Sind diese mit der vorhandenen 
Personalausstattung zu bewältigen? 

3. Welche realen Möglichkeiten hat der SpDi im Akutfall tätig zu werden? 
4. Welche personellen Mehrbedarfe erwachsen aus dem novellierten 

PsychKHG und bis wann werden diese umgesetzt? 
5. Welche Arbeits-/Öffnungszeiten deckt der SpDi aktuell ab? 
6. Wie sollen die gesetzlich vorgeschriebenen Krisenhilfen umgesetzt 

werden? 
7. Welche Probleme gibt es Arbeitskräfte in welchen Professionen für den 

SpDi zu gewinnen? Wie könnte Abhilfe geschaffen werden? 
8. In wie vielen Fällen kam es 2019, 2020 und 2021 zu Unterbringungen, 

bei denen der SpDi eingeschaltet wurde? 
9. Ist der Mehrbelastungsausgleich, den das Land nach § 8 PsychKHG 

leistet, ausreichend für die Aufgaben des SpDi? 
 
Koordination der Hilfeangebote 
 

1. Welche Aufgaben hat die Psychiatriekoordination und welchen 
Stellenanteil? 

2. Wer ist Teil des Gemeindepsychiatrischen Verbundes? Wie arbeitet 
dieser und was sind seine Aufgaben? 

3. Wie häufig und zu welchen Themen fanden die koordinierenden Treffen 
nach § 6 Abs. 3 PsychKHG in den Jahren 2019, 2020 und 2021statt? 

4. Was wird durch den SpDi und den Gemeindepsychiatrischen Verbund 
unternommen, um Unterbringungen zu reduzieren? 
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Ambulante Angebote im Akutfall 

1. Welche niederschwelligen wohnortnahen Angebote gibt es in einer 
akuten psychischen Krise? Wie und wann sind diese erreichbar? 

2. Wer kann sich an diese Stellen wenden (Betroffene, Angehörige, 
Nachbarn, etc.)? 

3. Welche niedrigschwelligen Angebote gibt es, die auch am Abend, an 
Feiertagen und am Wochenende erreichbar sind?  

4. Welche professionellen wohnortnahen Angebote gibt es in einer akuten 
psychischen Krise? Wie und wann sind diese erreichbar?  

5. Wird die Notwendigkeit gesehen die vorhandenen Angebote zu 
verbessern, um Menschen in Krisensituationen zu unterstützen? 

 
Ehrenamtliche Hilfe und Selbsthilfe/Unabhängige Beschwerdestelle 

1. Wie ist die unabhängige Beschwerdestelle ausgestattet und besetzt? 
2. Wie erfahren Betroffene von dieser Stelle? 
3. Wie viele Beschwerden sind in den Jahren 2019, 2020, 2021 jeweils 

eingegangen? 
4. Wie vielen Beschwerden konnte abgeholfen werden? 
5. Was passierte mit den anderen Beschwerden? 
6. Welche Unterstützung erhalten die Ehrenamtlichen, die in der 

unabhängigen Beschwerdestelle aktiv sind? 
7. An welchen Stellen wird auf die Expertise von Psychiatrieerfahrenen 

zurückgegriffen? 
8. Inwiefern ist die Zuwendung des Landes für die Beschwerdestelle 

kostendeckend? 
 
Hilfen für Kinder und Jugendliche 

1. Wie viele Kinder- und Jugendpsychiaterinnen/-psychiater gibt es? 
2. Welche weiteren Hilfsangebote gibt es für Kinder und Jugendliche mit 

einer psychischen Erkrankung oder Beeinträchtigung? 
3. Welche Wartezeiten gibt es in diesen Einrichtungen? 
4. Welche Hilfen gibt es für Kinder und Jugendliche von Eltern mit 

psychischer Erkrankung? 
5. Welche Angebote gibt es zur Prävention von psychischen Erkrankungen 

bei Kindern und Jugendlichen? 
 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Tabea Mößner 
 
gez. Lutz Getzschmann 
Fraktionsvorsitzender 
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Rathaus, 34112 Kassel 
Telefon 0561 787 3315 
info@linksfraktion-kassel.de 

Vorlage Nr. 101.19.667 
 
 
Kosten der Unterkunft und Heizkosten 
 
Anfrage 
 
zur Überweisung in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Sport 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Bei wie vielen Personen im Transferleistungsbezug wurden 2019, 2020, 
2021 und 2022 nicht die volle Miete übernommen? 

2. Bei wie vielen Personen im Transferleistungsbezug wurden 2019, 2020, 
2021 und 2022 nicht die vollen Heizkosten übernommen? 

3. Welche Heizkosten werden derzeit als angemessen betrachtet (bitte 
aufschlüsseln nach Größe der Bedarfsgemeinschaft und Energieträger)? 

4. Auf welcher Berechnungsgrundlage wird der Heizkostenschlüssel 
festgelegt? 

5. Wie haben sich die Angemessenheitsgrenzen bei Gas in den letzten 8 
Jahren entwickelt? 

6. Wieso sind die Grenzwerte für die Heizkosten für die verschiedenen 
Energieträger im Lauf der letzten Jahre gesunken?  

7. Wie viele Anhörungen zur Höhe der Heizkosten wurden im Jahr 2019, 
2020, 2021 und 2022 verschickt? 

8. Wie viele Kostensenkungen sind daraus erfolgt? (Bitte mit Angabe der 
durchschnittlichen Höhe in kWh und Euro pro Person und 
Bedarfsgemeinschaft) 

9. Bei wie viele Haushalten wurden Miet- oder Heizkosten in voller Höhe 
übernommen, die über den festgelegten Angemessenheitsgrenzen 
liegen? (Bitte mit Angabe der durchschnittlichen Höhe in kWh und Euro 
pro Person und Bedarfsgemeinschaft) 

10. Was unternimmt der Magistrat, um die Angemessenheitsgrenzen der 
Kosten der Unterkunft vor Herbst 2023 anzupassen? 

11. Bei wie vielen Haushalten wurde in 2022 die Übernahme erhöhter 
Abschlagszahlungen beantragt? 

12. Bei wie vielen Haushalten wurde in 2022 die Übernahme erhöhter 
Abschlagszahlungen abgelehnt? 

13. Wieso werden auf der Seite der Stadt Kassel und beim Jobcenter Stadt 
Kassel unterschiedliche Angaben zu den Grenzwerten für die Heizkosten 
gemacht? 
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2 von 2 14. Wieso fehlt auf der Internetseite des Jobcenters der Hinweis für die 
Mehrbedarfe bei dezentral zubereitetem Wasser? 

15. Sind die Angaben in Euro für die Heizkosten auf der Seite der Stadt 
Kassel nur als Richtwert zu sehen und wieso wird das nicht 
entsprechend gekennzeichnet? 

 
 
Fragesteller/-in: Stadtverordnete Jenny Schirmer 
 
gez. Sabine Leidig 
Fraktionsvorsitzende 
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